
Neuer Ortsvereinsvorstand nimmt Arbeit auf

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser!

Demokratie lebt vom Mitdisku-
tieren und Mitmachen. Diesen  
Anspruch unterstreichen wir seit 
vielen Jahren mit unserem Leitge-
danken »Gemeinsam gestalten«.

Die »Ortszeit« soll ein Beitrag 
unter vielen sein, um Eindrücke 
und Meinungen auszutauschen, 
Standpunkte zu verdeutlichen 
und um ins Gespräch zu kommen.

Sie sind darüber hinaus herzlich 
eingeladen: Sprechen Sie die 
Bad Bentheimer SPD Rats- und 
Vorstandsmitglieder an, kommen 
Sie zu einer unseren öffentlichen 
Veranstaltungen, informieren Sie 
sich auf unseren Facebook- und 
Internetseiten oder schreiben Sie 
uns.

Herzliche Grüße
Ihre SPD Bad Bentheim

Der SPD-Ortsverein Bad Bentheim hat Ende 
Juni einen neuen Vorstand gewählt. Mit Dr. 
Carin Stader-Deters und Johann Bardenhorst 
wurde erstmals eine »Doppelspitze« aus zwei 
gleichberechtigten Vorsitzenden gewählt. 
»In der täglichen Arbeit ändert sich für uns 
nichts, denn wir haben in der Vergangenheit 
schon als Vorstandsteam zusammengear-
beitet,« so der bisherige Vorsitzende Barden-
horst. Und Carin Stader-Deters ergänzt: »Wir 
werden jetzt in Zukunft in einem geschäfts-
führenden Vorstand noch intensiver mit den 
Vertreter*Innen zusammenarbeiten, um diese 
an eine mögliche spätere Führung des Ortsver-
eins heranzuführen.«

Neue Stellvertreter*Innen sind Sabine Sypli, 
Tanja Grimm und Jürgen Lemke. Die Kasse 
liegt weiter in den Händen von Erhard Kreth 
und Berthold Leusmann, Schriftführer sind 
Hermann Strenge und Alexander Schütz. Mit 
den drei Stellvertretern und den fünf Beisit-
zern Klaas Tabak, Stefan Lammer, Malte 
Even, Christopher Kunze und Felix Merkator 

sind acht neue Vorstandsmitglieder gewählt 
worden. Revisoren sind Jürgen Uekermann, 
Markus Dolanski und Hans-Peter Holt.

Die beiden neuen Vorsitzenden dankten 
den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern 
Angelika Stockey, Anke Walllasch, Jörg Brink-
mann, Siavash Rahim-Tabrizi und Jürgen 
Uekermann für ihre nunmehr mindes-
tens vier Jahre engagierte Mitarbeit im 
OV-Vorstand.

In der inhaltlichen Arbeit will der Vorstand 
neue Akzente in der Zusammenarbeit mit der 
Fraktion und der Einbeziehung der Mitglie-
der setzen. Gemeinsame Aktionen sollen die 
beiden Gremien stärker zusammenführen. Für 
die Mitglieder sollen neue Formate gesucht 
und entwickelt werden. Für die öffentli-
che Arbeit wird auf bewährte Aktionen wie 
z.B. »SPD vor Ort« und kommunalpolitische 
Radtouren und Aktionen für die Bentheimer 
Tafel gesetzt. Aber auch neue Aktionen soll es 
in Zukunft geben.

7. Volker-Pannen-Cup geht nach Leschede
Am 19. August kickten fünf Teams um den 
Volker-Pannen-Cup. Neben den Jusos um 
Steffen Müller waren mit »Das Rollige Rudel«, 
den »Teufelskickern« und den »Ukrainischen 
Kosaken« Hobbykicker aus BB dabei. Der von 
Volker Pannen gestiftete Wanderpokal ging an 
die ungeschlagene B-Jugend des FC Leschede. 
Bei Grillwurst und Kaltgetränken sorgten die 
Fans der BBer Teams für Stadionatmosphäre.

v.l.n.r.: Berthold Leusmann, Malte Even, Stefan Lammer, Felix Merkator, Tanja Grimm, Jürgen Lemke, Johann Bardenhorst,  
Dr. Carin Stader-Deters, Sabine Sypli, Erhard Kreth, Klaas Tabak, Hermann Strenge, Christopher Kunze (es fehlt Alexander Schütz)  

Steffen Müller mit dem 
Sieger VPC 2022:  
FC Leschede - B-Jugend



Wenn Sie mir Ihr Vertrauen und Ihre 
Stimme schenken, können Sie sich auf 
meine absolut verlässliche Behandlung 
Ihrer Fragen und Probleme verlassen!

9. Oktober 2022: Steffen Müller in den Niedersächsischen Landtag wählen«

am 09. Oktober 2022 finden in Niedersach-
sen die Landtagswahlen statt. Ich möchte 
Sie in Hannover vertreten!

Ich bin: Steffen Müller - 28 Jahre - verhei-
ratet - Vater einer Tochter (fast 2 Jahre). 
Geboren und aufgewachsen in Nordhorn, 
engagiere ich mich seit Jahren u. a. als 
Ortsvereinsvorsitzender und im Stadtrat 
in Nordhorn. 
Ich bin seit 14 Jahren als Fußball-Schieds-
richter in der Grafschaft unterwegs 
und war lange Jahre Jugendtrainer und 
Abteilungsleiter beim SV Vorwärts 
Nordhorn. Beruflich bin ich Privatkunden-
berater bei der Kreissparkasse Nordhorn.

Ich möchte Sie gerne in Hannover vertre-
ten, um Ihnen und der Grafschaft eine  
neue Langfristperspektive, eine neue  
starke Stimme in Hannover bieten zu 
können. Durch meine junge, engagierte 
Art kann ich einen guten Beitrag für die 
Region in den entscheidenden Zukunfts-
fragen wie z. B. Energie oder medizi-
nische Versorgung in der Grafschaft 
leisten.

Durch meine langjährige ehrenamt-
liche Tätigkeit im Sport habe ich 
früh gelernt, wie wichtig Kompro-
missbereitschaft ist und verständ-
lich und verlässlich zu kommunizieren. 

Natürlich bieten wir auch in diesem Jahr 
wieder ein Wahltaxi an. Wenn Sie gehbehin-
dert sind und keine Möglichkeit haben, zum 
Wahllokal zu kommen, dann rufen Sie uns an! 
Johann Bardenhorst fährt sie gerne zum 
Wahllokal: Mobil: 0176 62414223

Wahltaxi

Natürlich möchte ich unsere schöne Grafschaft Bentheim in Hannover vertreten! Und dazu 
zählen auch Ihre Themen. Ich möchte Politik für uns alle und unsere Grafschaft machen! 
Dafür bin ich aber auch auf Ihre Anregungen angewiesen.
Sprechen Sie mich gerne an, ich würde mich freuen. Ihr / Euer

Ihre Themen, Fragen, Anregungen, Probleme!

Liebe Bad Bentheimer*Innen,

Energieversorgung: Wir erleben momen-
tan eine noch nie da gewesene Energiekri-
se. Da helfen keine Stammtischparolen wie 
beispielsweise »Erdgasfracking in Nieder-
sachsen« (Markus Söder)! Wir brauchen 
unbedingt erforderliche, sozial- und 
umweltverträgliche, langfristige Lösun-
gen, die uns unabhängig von fossilen und 
atomaren Energieträgern machen und 
gleichzeitig zum Erreichen der Klima- und 
Umweltschutzziele beitragen.

Ehrenamt: Ich will mich für das Ehrenamt 
einsetzen und es stärken. Es ist das verbin-
dende Glied unserer Gesellschaft. Wir alle, 
Jung und Alt, profitieren davon. Nicht nur 
im Sport, auch in vielen sozialen Bereichen 
des Alltags wird wichtige ehrenamtliche 
Arbeit geleistet! Dafür mein Dank, aber 
wir müssen den Anreiz, sich ehrenamtlich 
zu engagieren, erhöhen!

Ausbau der Mobilität in der Grafschaft: 
Es geht nicht nur um die Streckenverlän-
gerung des SPNV nach Coevorden und 
Gronau. Auch Busverkehr und Radver-
kehrsnetz müssen so erweitert und 
ausgebaut werden, dass Viele öfter auf 
die Nutzung ihres PKW verzichten. Wir 
Grafschafter lieben es, mit unserer Fietse 
zu fahren. Sorgen wie gemeinsam für ein 
vernünftiges Radverkehrsnetz!

Ein paar Themen  
für meine Arbeit in Hannover:

stmueller.spd-noh@outlook.de
steffen-fuer-die-grafschaft.de
facebook.com/steffenmuellerfurdiegrafschaft
instagram.com/steffenmuellerfurdiegrafschaft

So können Sie mich erreichen:



Dank der tatkräftigen Arbeit von Georg 
Beckmann, Gerd Bertels und Ludwig 
Horstmann strahlt die »SPD-Hütte« am 
Bahnübergang Butterweg wieder in 
neuem Glanz. 
Einer gemütlichen Pause bei der nächs-
ten Radtour durch Hagelshoek steht also 
nichts im Wege.

SPD und Ortsvorsteher packen an von Simon Bertels

Die Weltereignisse machen auch vor Bad 
Bentheim nicht halt. Die Auswirkungen 
des Klimawandels zeigen sich auch bei 
uns. Die Natur und auch wir Menschen 
leiden unter der Trockenheit. Wasserman-
gel auch in der Grafschaft. Bäume und 
Hecken als Schattenspender, Sauerstoff-
produzenten und CO2-Verbraucher gilt es 

zu schützen und ihre Wichtigkeit für uns 
Menschen noch stärker in unser Bewusst-
sein zu rufen. Darum hat die SPD-Fraktion 
auch für eine Baumschutzsatzung in Bad 
Bentheim im Rat gestimmt. Sie möchten 
in diesem Jahr einen Baum pflanzen? Die 
Pflanz-Aktion »Pott mi« der Stadt verteilt 
jährlich 50 Bäume und Blühwiesen für ein 
grünes Bad Bentheim.

Der Angriffskrieg gegen die Ukraine treibt 
viele Menschen zu uns. Sie und Flücht-
linge aus anderen Krisengebieten dieser 
Erde suchen Schutz vor Gewalt, Terror und 
Tod. Der ehrenamtlich tätige Arbeitskreis 

Bad Bentheim – Mithelfen, die Zukunft besser zu machen.

Schule – Kitas – Sport von Simon Bertels

Bad Bentheim wird eine Oberschu-
le bekommen, diese Entscheidung hat 
der Stadtrat einstimmig getroffen. Die 
gestartete Schul- und Sportentwicklungs-
planung unter Beteiligung von Politik, 
Verwaltung, Schulen und Sportverei-
nen in Bad Bentheim mit Unterstützung 
des Planungsbüros Drees & Sommer aus 
Stuttgart kann mit dieser Entscheidung 
fortgesetzt werden. Für uns steht weiter 
fest: die Oberschule ist dabei »nur« ein 
fester Bestandteil der Gesamtentwick-
lung in den Bereichen Schule und Sport. 

Die Grundschule in Gildehaus muss grund-
legend erneuert werden. Die Container 
an der Bentheimer Grundschule sind 

ein Provisorium und kein Dauerzustand. 
Stetig steigende Schülerzahlen erfordern 
zukunftsfähige Lösungen.

Auch weitere Krippen- und Kindergar-
tenplätze sind dringend erforderlich. 
Sanierungen (z.B. im kath. Kindergarten), 
Ersatz- und Erweiterungsbauten (z.B. im 
Sieringhoek) und komplette Neubauten 
(z.B. Kindergarten Sonnenschein in Gilde-

In Bad Bentheim wird bereits mehr »Strom« 
aus erneuerbaren Energien produziert, als in 
der Stadt jährlich verbraucht wird. Das ist ein 
erster Schritt. Jetzt muss noch der Energie-
bedarf für Wärme und die Mobilität aus 
erneuerbaren Energien gedeckt werden. Eine 
Herausforderung. Projekte wie HyStarter und 
weitere Windparkanlagen sind Wege in die 
Unabhängigkeit von fossilen Brennstoffen 
und somit wichtige Schritte für die Umset-
zung des Pariser Klimaabkommens.

Wussten Sie schon?

Zuwanderung kümmert sich auch um die 
schutzsuchenden Menschen. Aber Ehren-
amt braucht Hauptamt. Die Stelle des 
Flüchtlingskoordinators in Bad Bentheim 
muss weiter besetzt bleiben. Die SPD 
unterstützt das.

Die steigenden Energiepreise für Gas und 
Strom und der allgemeinen Lebenshaltungs-
kosten lässt viele Bentheimer mit Sorge auf 
den Winter blicken. Wie das alles bezah-
len? Die SPD kümmert sich. Auf Antrag der 
SPD-Fraktion erarbeitet die Verwaltung 
Vorschläge zur Abmilderung der Kosten 
auch z.B. bei den Krippengebühren.

haus und an der Ochtruper Straße) stehen 
ganz oben auf unserer Liste.

Erfreuliches gibt es für den Ersatzneubau 
der Armin-Franzke-Halle am Gildehauser 
Mühlenberg zu berichten: der Förderbe-
scheid aus Hannover liegt vor, es geht 
voran.

Sehr einladend:  
Die »SPD-Hütte« im Hagelshoek

Dr. Carin Stader-Deters, 
Vorsitzende des SPD OV Bad Bentheim

Hier wird die Oberschule gebaut

Renovierungsbedürftig: Grundschulgebäude Gildehaus

Kita Sieringhoek wird erneuert und erweitert

Armin-Franzke-Halle wird durch Neubau ersetzt



Am Sonntag, 9. Oktober ist 
Landtagswahl in Niedersachsen.
Geben Sie Ihre Stimme für Steffen Müller und die SPD!
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Blühkreisel Ochtruper Straße – Gut Ding braucht Weile

Wichtige Termine:
Am Sonntag, 9. Oktober ist 
Landtagswahl in Niedersachsen.  
Hier können Sie mitwirken. 
Geben Sie Ihre Stimme für 
Steffen Müller unddie SPD.

Damit unser Land  
in guten Händen bleibt.

Danke,  
Ihre/Eure SPD Bad Bentheim.

Der Kreisverkehr in der Ochtruper Straße ist bei 
seinem Bau vor etlichen Jahren mit Sandstein 
gestaltet worden. Das war naheliegend 
für Bad Bentheim, denn der Sandstein, das 
Bentheimer Gold, gehört natürlich hier hin. 
Mittlerweile aber hat sich unser aller Denken 
hinsichtlich der Gestaltung von Gärten und 
öffentlichen Grünanlagen geändert. Insekten 
und Singvögel in unseren Gärten brauchen 
Blüten und Büsche als Nahrung und Lebens-
raum. Steingärten und Zäune lehnen wir ab. 
Gärten sollen blühen und mit grünen Hecken 
gestaltet werden.
Unsere ehemalige Ratsfrau Ingrid Berkemey-
er hatte mehrfach angeregt, den Sandstein-
kreisel an der Ochtruper Straße grüner und 
blühender zu gestalten. Nun ist es endlich so 

Die Bentheimer Tafel versorgt seit vielen Jahren 
bedürftige Menschen in Bad Bentheim mit 
Lebensmitteln. Dafür danken wir dem Team 
um Frank Brinker, das ehrenamtlich die ganze 
Woche über für die Menschen in Bad Bentheim 
tätig ist. Da ist mehr zu tun als nur die Ausgabe 
am Freitag. Die Ware muss abgeholt, sortiert 
und gelagert werden. 
Aber auch wir alle können unterstützen, denn 
die Tafel benötigt immer wieder auch haltbare 
Lebensmittel wie Mehl, Nudeln, Reis, Konser-
ven, mal was Süßes für die Kleinen. Dafür 
sammeln wir zwei oder drei mal im Jahr für 
die Tafel. Voraussichtlich Anfang Dezember 
können Sie uns Ihre Lebensmittelspenden bei 
der Genossenschaft in Gildehaus und auf dem 

Lebensmittel für die Bentheimer Tafel

Markt in Bentheim vorbeibringen. Den genau-
en Termin kündigen wir über die GN und die 
social media an.

Auf der K 10 wird mit hohen Geschwin-
digkeiten gefahren. Sie ist aufgrund ihrer 
kurvenreichen Führung sowohl beliebt 
bei Motorradfahrern als auch als Abkür-
zung für Fahrten von und nach Gronau.  
Landwirtschaftliche Fahrzeuge nutzen die 
Straße auch häufig zu Zeiten, in denen die 
Anwohner einen Anspruch auf Ruhe geltend 
machen. Hier soll eine Geschwindigkeitsre-
duzierung auf der gesamten Strecke durch 
den Sieringhoek erreicht und ein Geschwin-
digkeitstrichter vor dem Ithorst eingerichtet 
werden.

SPD Bad Bentheim stellt Anträge an die Kreistagsfraktion

www.spd-bad-bentheim.de

SPD Ortsverein
48455 Bad Bentheim

Besuchen Sie die SPD Bad Bentheim!
www.facebook.com/spdbadbentheim

weit. Der Sandstein ist bereits abgeräumt und 
wir freuen uns, dass es spätestens im nächs-
ten Frühjahr dort blüht und summt. Gut Ding 
braucht eben Weile.

Wenn‘s erst einmal blüht, wird‘s wunderschön. Versprochen!

Die SPD Bad Bentheim hat auf ihrer letzten 
Mitgliederversammlung zwei Anträge zur 
Verkehrsberuhigung als Arbeitsauftrag an die 
SPD-Kreistagsfraktion gestellt.

1. Querung der Suddendorfer Straße

2. Geschwindigkeitsbegrenzung und Lärm-
reduzierung auf der Kreisringstraße (K10)

Jede Spende hilft …

Die Abzweigung auf den Ohner Diek liegt in 
einem Tempo-100-Bereich. In Richtung Bad 
Bentheim ist die Sicht durch den Durchlaß unter 
der B 403 eingeschränkt, in Richtung Sudden-
dorf behindert eine Kurve die Sicht. Außerdem 
fehlt eine asphaltierte Auffahrt vom Radweg 
auf die Straße, Radfahrer müssen ein Stück 
parallel zum Radweg auf der Straße fahren. Hier 
muss ein Geschwindigkeitstrichter her, und der 
Zugang auf den Radweg muss hergestellt werden.


